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JVj 75. IX. Jahrgang Bern, Freitag, 3. April. 1891 Berne, Vendredi, 3 Avril. LXmic aiinee M 75

Abonnemente:
(inkl. Porto)

Schweiz: Jährlich Fr. 6, 2'" Semester
Fr. 3. ~ Postverein: Jährlich Fr. 16,

2**" Semester Fr. 8.

In der Schweix kann nur hei der Post
»bonmrt werden; im Ausland auch
durch Postmandat an die Administra¬

tion des Blattes in Bern.
Preis einzelner .Nummern 25 Cts.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnement»:

(Port compris)
Stlisso: un an fr, 6, 2" semestre fr. 3

Union postale: un an fr. 16,
2" semestre fr. 8.

On s'ahonne en Kuisse exeluaivement
aux offices postaux; ä l'Etranger aus
offices postaux ou par mandat postal
ärAdministratiou de lafeuillo&Berne.

Prix du num6ro 25 cts.

Versendung
regelmässig Mittwoch und Shimstag
Abends. Nach Bedürfnis» erscheint

das Blatt auch an andern Tagen.

Redaktion und Administration
im schweizerischen Departement des Auswärtigen,

Ahthcilung Handel.

Redaction et Administration
au Departement federal des Affaires etraugeres,

Division du commerce.

La feuille est expßdiöe
r^guliörcment los rmrcrcdi et mmedi
soir; eile paratt on outre d'autres

jours suivant lea hcsohis.

Insertionspreis 5 Halbe Spaltenbreite 30 Cts., ganze Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile. Tuserate werden
von der Administration des Handelsamtsblatte* in Bern, sowie von den Annoncen-Agenturen angenommen.

Prix (ICS ail nonces t La petite ligno 30 cts., la ligne de la largour d'une colonne 50 cts. Adresser
les annonees k PAdministration de la feuille ä Berne ou aux agences do publicity

— So :i3

Abhanden gekommener AVorthtitel (Titre disparu). - - IfandeDregister. — Degirtre du
commerce. — Kaiitomilbank iSehwyz. — Verkehr der Zentralstelle mit den Ivonkordatx-
banken. — Mouveracnt du bureau central avec le« ban(|ues concord,•itaire«:. — Zolltarif-
liescbli'wse des Nationalrathes. — Decisions du eonseil national sur le tarif des peages. —
Repositions: Herne, Madrid (Ausstellungen: Bern, Madrid). — Bevölkerungszahl in
Deutschland (Population de l'AUemagne). — Denomhrement de la population de la

France (Volkszählung in Frankreich).

Ämtlicher Theil. - Partie officielle.

Abhanden gekommene Werthtitel, Titres disparus, - Tifoli smarriti.

Ks werden vennisst folgende Primawechsel, ausgestellt von T. Sponagel
in Zürich, an die Ordre seiner selbst und acceptirl von .1. Walsei' «V 0'«', in
Winl eil hui*:

I) Per Fr. Dil. 80, dttlirl 8. November "1890, zahlbar Kode Januar 1891;
12) Per Fr. 5-98. AO, dalirl, 20. November 1890, zahlbar am 15. Februar 1801.
Der oder die Inhaber dieser Titel oder wer sonst darüber Auskunft zu

erlheilen im Stande ist, werden hiermit aufgefordert, dieselben binnen Frist
von drei Monalen, von der Yerfallzeil, an gereclmel, der unlerzeichnelen Ge-
richtsstelle vorzulegen, widrigenfalls die aufgerufenen Wechsel amortisirl würden

Mitlwoch, den 2 i. Dezember 1890.

Jin Namen dos Bezirksgeriehlos Winlerlhur,
(W. 101 — 1). Der Geriehlssehreibpr:

.Ib. Mromstiier.

Handelsregister. - Registre du commerce. Registro Ii commercio.

I. llaiiptregister. —I. Registre principal — J. Registro principale

Kanton Zürich — Canton üo Zurich — Cantono üi Znrigo

1891. '28. März. 1 )ie Finna Burlier & Durrer in Kägiswyl,Obwalden (S. H.A. 15.

vom '215. Februar 18815, pag. 1815, und vom 0. Juni 1885, pag. 1597) eingetragen
im Handelsregister ihrer Hauptniederlassung Samen, lud am I. Januar 1891
unter der Finna Radier & Dürrer, Bureau Zürich, in Zürich eine
Zweigniederlassung erriehlel. Vertretung des Parquoteriegosehäftes in Kügiswyi.
Soestrasse 15 (Fuge). Zur Vertretung und Dnlerschril'l der Filiale sind befugt :

Die Kolleklivgescilschafler Franz Joseph liueher und Joseph Dürrer, beide von
und in Kerns, sowie der Prokurist der Hauptniederlassung, Heinrich Ackermann

von Fnnetbürgeu, in Kerns. Zur Vertretung der Filiale ist ferner Prokura
ertheill an Albert Wilhelm von Mallen b. Inletiaken, Kt. Bern, in Zürieli.

'28. März. Die Finna ('. \V. Manisch in Zürich (S. II. A. B. vom '22. Juli 1889,

pag. (>'21) ist in Folge Wegzuges des Inhabers (iiaeh Baden, Kl. Aargau) erloschen.

Kanton Bon — Canton ae Berne — üantone di ßerna

Bureau Hern
1891. 28. März. «Schweizerische Volksbank» mit Hauptsitz in Bern (S. H.

A. B. vom 12. Februar und 9. März 18815, pag. 1150 und 254 ; 4. Dezember'188t,
pag. 8115; 18. Mai und 2. Juni 1880, pag. 155-5 und 1577 ; und 15. Januar 1891,

pag. 1). Der Verwaltungsralh dieser Genossenschaft hat in seiner Sitzung vom
7. Februar 1891 am Platze des Herrn Albert Lang, welcher eine Berufung als
Direktor der Spar- und Leihkasse in Bern angenommen hat, als Direktor der
Schweiz. Yolksbtuik, Filiale Bern, gewälill: Herrn Karl Krebs von Twann,
bisheriger Buchhalter der Filiale Bern, mit Amtsantritt auf 1. April 1891. Von
diesem Zeitpunkt hinweg erlischt die, Hnlorsohrift des Herrn Lang und wird
Herr Karl Krebs für das Institut die verbindliche Fnlerschrift führen.

Basellanfl — Bäle-Caiiiiiape — Basilca Campagna

1891. 28. März. Inhalier der Firma Jean Hpi nnler-Thomineu in Lieslal
ist Jean Spinnler-Thomineu von und in Liestal. Natur des Geschältes: Bäckerei
und Mehlhandlung.

Kanton Sclialausen — Canton de ScMIHmsc — Cantono Ii Sciallusa

1891. 20. März. Inhaber der Firma W. Keller, IJhrenmacher in Schall-
hausen ist Wilhelm Keller, Fhrenmaeher von Weizen (Grossherzoglhum Baden),
wohnhaft in SehafThausen. Natur des Geschäftes: riirenmacherei und Handel
mit Uhren, Goldwaaren und optischen Gegenständen. Geschäftslokal: Vorder-
gasse, Haus «zum Bitter».

20. März. Die Firma Ford. Islikor, Bau- und Omentgeschäft in
SehalThausen (S. 11. A. B. vom 4. Dezember 1880. pag. 407) ist in Folge Todes
ties Inhabers und Liquidation des Geschäfte1,s erloschen.

Appenzell A.-Rh, — Apnzßll-RL eit, — Appenzelle est,

1891. 20. März. Inhaber der Firma Frid. Zw ick.v in llerisau ist Fridolin
Zwicky von Kerenzen (Glarus), wohnhaft in llerisau. Natur des Geschältes:
Wirliischafl und Bäckerei. Geschäftslokal: Auf der Fgg Nr. 390.

2(5. März. Inhaber der Firma Fridolin Ackermann in Herisati ist, Fridolin
Ackermann von Kerenzen (Glarus), wohnhaft, in llerisau. Natur dos Geschäftes:
Viehhaudel. Geschäftslokal: Teufcnau.

2(5. März. Inhaberin der Finna Anna Ocdi-li zur Eisen bahn in llerisau
ist Anna Oechsle, gesell. Studerus, von Waldkirch (St. Gallen), wohnhaft in
Llerisau. Natur dos Geschäftes: Gast wirthschafl. Geschäftslokal: Gries Nr. 127,

zur Kisenbahn.
20. März. Inhaber der Firma Jobs Signer in Schwellbrunn ist Johannes

Signer von Hundwil, wohnhaft, in Schwollbrunn. Natur des Geschäftes:
Handel in Werthpapieren (Appenzeller Zcdel). Gesehäftslokal: Dorf Nr. 4,

Freitag im Gasthaus zum Oechsle in llerisau.
20. März. Inhaber der Firma Jobs Kessler in llerisau ist Johannes

Kessler von Waldslalt, wohnhaft in llerisau. Natur dos Geschältes: Molkerei.
Geschäft slokal: Mooshalden Nr. 772 B.

20. März. Inhaber der Finna Fried rieb Frisehkneohl in Herisau ist
Friedrich Frisclikneehl von Sohwellbrunn, wohnhaft in llerisau. Natur des
Geschäftes: Käserei. Gesehäftslokal: Im Schachen Nr. 570.

28. März. Inhaber der Firma Pelag'ius Ilorhroutenor in llerisau ist I'»•-
lagius Hochreutoner von Fggersriedt (St. (lallen), wohnhaft, in Herisau. Natur
des Geschäftes: Wirthschafl, Sattler- und Tapezierergescliäfl. Gesehäftslokal:
Oberdorf Nr. 39.

28. März. Inhaber der Firma ('. Sehaefcr-Lehmann in llerisau ist Karl
Schaefer-Lehmann von und in llerisau. Natur des Geschäftes: Goldarbeiten
Gesehäftslokal: Griesslrasse Nr. 131, zur Palme.

28. März. Die Finna Meyer & 0° in Herisau (S. H. A. B. vom 29 April
'4889, pag. 301) ertheilf Prokura an Herrn Fmii Meyer von llerisau.

Kanton St, Gallen — Canton de St-Gall — Cantono fli San Gallo

1891. 20. März. Inhaber der Finna Jobs. Grob-Niü'in Nesslau ist Johannes
Grob-Näf in Nesslau. Natur des Geschältes: Gasthaus und Metzgerei. Gesohälts-
lokal: z. Sternen.

20. März. Die unter der Finna Aktienstickerei Kiitlii in liüllii bestehende
Aktiengesellschaft (S. IL A. B. vom 29. Mai 1883, pag. 022) hat in ihrer
Generalversammlung vom 8. März «1891 ihre Liquidation beschlossen und dieselbe
übertragen an Valentin Büchel in Oberriet-, Jos. Anton Kohler, Genieinderath in
iu'iihi und August, Büchel, Dost,halter, derzeit, in Kt. Gallen.

20. März. Puter der Finna Mills & Gibb besteht, seit I. Januar 1891 in
St. Gallen eine Kollektivgesellschaft mit den Gosellsehallern Philo L. Mills in
Nottingham und John Gibb in New-York; joder der beiden Gesellschafter führl
i'i'ii' die Firma die rechtsverbindliche Unterschrift. Natur des Geschäftes:
Finkauf von Stickereien, Hille,aux und Plattstich, und Verkauf von glattem Tull.
Geschält slokal: Teufenersl rasse 1.

20. März. Die Firma Stieger-Lolier & fk' in Oherriet (S. 11. A. Ii. vom 22.
Mai 1890 pag. 410) ist in Folge Todes des Gesellschafters Emil Stiegor
erloschen.

Josef Wüst, Händler in Oberriel, Josef [.ober, Ziegler in Mömlingen, und
Jakob Köhler, Ziegler in Ficlienwies, haben unter der Firma Wiist Loiter & F«'
in überi'iet eine Kollektivgesellscbatl eingegangen, welche, mit 4 4. Januar 1891
ihren Anläng nahm, und Aktiven und Passiven dm' erloschenen Finna
übernimmt. Natur des Geschäftes: Mechanische Ziegelei. Gesehäftslokal: Im Hilpert
bei Oherriet.

20. März. Inhaber der Finna A. Aebli-Hiiidereg'ger in Borsehach ist
Arnold Aebli-Hinderegger in Rorschach. Natur des Geschäftes: Bulter-, Kier-
und Weiuliandlung en gros. Gesehäftslokal: An der Signalslrasso.

Kanton Aargau — Canton ü'Argoyio — Cantono ö'Argoyia

Bezirk Aarau.
1891. 20. März. Inhaber der Firma A. Lieitbard-Weaker, Bierbrauer

in Gränichen ist Ambros Lienhard-Wenker von Berghaupten (Grossherzoglhum
Baden), wohnhaft in Gränichen. Natur des Geschahes: Bierbrauerei und Säge.

20. März. Inhaber der Firma J. Hiinziker, Säger in Muhen ist Jakob
Hunziker von und in Muhen. Natur des Geschäft es: Sägerei und Holzhandlung.

Bezirk Baden.

20. März. Inhaber der Firma II. Himmel, Comlitor in Baden ist Hermann
Himmel von und in Baden. Nalur des Geschäftes: Konditorei. Gesehäftslokal:
Badstrasse.

Bezirk Brenn/arten.
20. März. Inhaber der Firma Ilochstrassor-Gcissmann in Hägglingeu ist

Jakob Leonz Hochstrasser von und in Gögglingen. Nalur des Geschäftes: Handel
in Tuchvvaaren und Merceriearlikel.

Bezirk Laufenburg.
20. März. Der Inhaber der Firma Gebrüder Erdin in Gansingen (S. H.

A. B. vom 48. Mai 1883, pag. 577), nämlich Johann Erdin von und in
Gansingen ändert seine Finna in J. Erdin in Gansingen um. Natur des Geschäftes:
Eisen- und Spezereihandlung.

Kanton faalt — Canton de Yand — Cantono äi Yaut

Bureau de Grandson.
1891. 28 mars. Da raison de commerce F. Bauderoi, Iiis, ä Champagne

(F. o. s. du c. du 8 juin 4883, page 072), est. (Steinte, ensuite de decös
du litulaire.

Le, chef de la maison Veuve Banderet, ä Champagne, est Rosine-Louise
nöe Thann, veuve de Ferdinand Banderet, de Champagne et Grandson, domi-
oiliöe ä Champagne. Genre de commerce: Yins, boularigerie, (Modes, merceiie



et epieorie. La titulaire continue le commerce que son diM'nnt muri a exploite
jusqu'ä ce jour, sous la raison F. llanderet tils. File reprend 1'actif et le
passif de l'ancienne maison.

'28 mars. La raison de commerce Gottfried Nikles, ä Grandson (F. o. s.
du c. du '25 fevrier 1801, page ILL), est eteinte ensuite de renunciation du
titulaire.

Le clief de la maison Marie Nikles, a Grandson, est Marie nee Schwab,
temme de Gottfried Nikles de Sutz-Lattrigen riere Nidau (Herne), domicilii
it Grandson. Genre de commerce: Exploitation du Gafd de l'Ftoile. La titulaire
continue uvec l'autorisution expresse de son niari, Je commerce qu'il a exploits
jusqu'ä ce jour, sous la raison Gottfried Nikles. File reprend 1'actif et le
passif de l'ancienne maison.

Kanton Wallis — Canton tin Valais — Cantone del Vallese

Human de. Sion.
1801. '24 mars. Le chef de la maison Louis (le I'reux, ä Sierre, est

Louis de I'reux de Sierre, y domicilii;. Genre de commerce: Marchand defer.
25 mars. Le chef de la maison Jean Ansioiti, Jlotel Mont-Gollon,

ä Fvolene, est Jean Ansioni, notaire, d'Fvolene, y domicilii. Genre de
commerce: llötel-pension. Hureau: A Thüle!.

28 mars. Le chef de la maison Laurent Mosoni, ä S'-I'ierre. prös Hiddes,
commune de Ghamoson, est Samuel Mosoni de Hognamo-Dentre (Italie),
domicilii) ä Ghamoson. Genre de commerce: Epicerie, mercerie, tissus coton.
Hureau: A St-I'ierre.

Kanton ßonl — Canton do Geneve — Cantone di Ginevra

1891. 20 mars. Suivant Statuts en date du 15 ddcembre 1890 et. sous
la raison Fnion des Proprietnires de Cuioiige, il a ete tonde une
association riigie par le titre 27 du G. G. et qui a son siege ä Carouge. Son but
est de grouper le plus grand nombre de proprielaires d'immeublew ou terrains
silues sur la commune de Garouge, pour s'oecuper exciusivement de leurs in-
terets communs et de loule les questions concernant. la propriety inmiobiliere.
File est constituee jiour une duree indeterminee. Pour ütre admis ä en faii'e
parlie il taut 6tre proprietaire foncier dans la commune de Garouge, adherer
aux presents Statuts et etre agree par le comift). Les recettes de Tassociatiou

se composent: 1° d'une cotisation annuelle de 5tr., pensie de ohuque membre,
mais dont le taux pent etre modifie jiar Tassemblee generale; 2° de souscriptions
jiarticulieres. Seront consideres comme demissionaires. les membres qui en
auront avise le comite par ecrit, ainsi <jue ceux qui seront restes plus de trois
mois en retard de leur cotisation. Les cas de deces ou de demissions sont
regis par les articles 084 et 087 du G. G. Les engagements de ('association
sont uniquement garantis par l'avoir social. L'assooiation est administröe par
un comite de dix membres nomnuSs par Tassemblee generale pour un an et
de suite reeligibles. 11 comprend un president, deux vice-presidents, 1111 tre-
sorier, un secretaire et un vice-secretaire et quatre membres adjoints. La
signature sociale est celle du president 011 d'iin autre membre du comite de-
legue ä cet eilet. E11 cas de dissolution de Tassociation, son avoir disponible
sera aflecte ä une muvre communale de bienfaisance. Le coinitd dösigne par
les Statuts se compose de MM.: A. Zainbra, president; .1. Gaillat et Ed. Masson,
docteur, vice-presidents; ,T. Deshusses, secretaire; P. Guiland, tresorier; .1. A.
Huscarlet, vice-secretaire; J. E. 11. Hurdallet; H. Ducellier, avocat; G. Girard
et, A. Grivel, membres adjoints, tons domicilies ä Garouge.

II. Besonderes Register — II. Regislre special — II. Registro speciale

Streichungen: — Radiations: — Cuncellazioni:

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

Human Frutigen.
1891. 20. März. Johann Schniid, Landarbeiter, am Rheinisch zu Frutigen

geb. 18. Juni 1855 (S. II. A. R. vom (i. Februar 1883, pag. 108). Amtlich
gestrichen wegen Auswanderung.

20. März. David Graf, Fellhändler, geb. 19. Oktober 1829, auf Suldhaiten
zu Acschi (S. 11. A. B. vom 12. Februar 1883, pag. 135). Amtlich gestrichen
wegen Ahleben.

20. März. Gilgimi Rösti, Kutscher, geb. 0. Juni 1838, in Guldeli,
Gemeinde Kandergrund (S. II. A. ß. vom 20. Juni 1884, pag. 458). Amtlich
gestrichen wegen Ableben.

20. März. Johann Schwenkfelder, Landwirth in Kralligen, geb. 17. April
1829 (S. 11. A. 11. vom 10. Februar 1883, page 150). Amtlich gestrichen wegen
Auswanderung.

IB. 36.
Gewinn- und Verlust-Rechnung

der UZerrtorrelloenns: Irr Sclr-W37"z
soii vom Jahre 1890, Haben

Lastenposten (Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.) Nutzposten

1,877
10.252

35

1,000
1 150 —

883 18

1,88 t 74
225

1,138 | 90
17,219 78 58 55

315 10

1,021 50
1.210 89
9,058 81

21,725 05

075 17

209 80

52,819 73 1 7,778 85

1,871 70

21,000 —

95,780 81

I. Vcrwaltungskosten.
Entschädigungen an die Verwaltungsbehörden.
Besoldungen und Gratifikationen an die Angestellten,

Volnntairs und Einnehmer.
Lokalmiethe.
Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Bureau-Auslagen (Druckkosten, Inserate, Abonnemente,

Formularien).
Porti und Depeschen.
Banknotenant'ertigungskosten, Abschreibung.
Mobiliar (Anschüttung, Unterhalt und Abschreibungen).
Diverse.

II. Steuern.
üundrsbanknotrnsteuer.

III. Passivzinsen.
a. Auf Schulden in laufender Rechnung. -

An Emissionsbanken.
An Korrespondenten.
An Konto-Korrent-Kreditoron.
An Sparkassa-Einlagen.

b. Auf Schuldscheine aller Art.
An kurzsichtige Depositenscheine:
493. 87 Bezahlte Zinsen.
181. 80 Itatazinsen auf 81. Dezember 1890.

An Eigen Wechsel:
Vergüteter Diskonto.

An Schuldscheine auf Zeit (Obligationen):
4,848. 85 Bezahlte Zinsen und Coupons.

13,485. — Fällige und nicht erhobene Coupons.

IV. Verluste und Abschreibungen.
Auf Effekten (öffentliche Werthpapiere).

VI. Reingewinn.
Reingewinn des Rechnungsjahres 1890. t

- - --- --

I. Ertrag des Wechsel-Konto. i

Diskonto-Schweizer-Wechsel:
Vereinnahmte Zinsen und Kommissionen
Abzüglich: Rüekdisknnto auf 31. Dez.

1890 ä 47s "/o

8,139. 91

1,711. 15 0,398 40

j

Wechsel auf das Ausland :

Vereinnahmte Zinsen, Kommissionen und Kursgewinne
Wechsel mit Faustpfand:

Vereinnahmte Zinsen und Kommissionen 10,430. 79
Abzüglich: Rürkdiskonto auf 31. Dez.

1890 ii P/s 7»
'

2.274. 10

3,980

8,150

5o

39

1

Wechsel zum Inkasso:
Vereinnahmte Inkassogeliührcn etc. 1,007 13 19,548

II. Aktivzinsen und Provisionen.
a. Auf Guthaben in laufender Rechnung.

Von Emissionsbanken
Von Korrespondenten
Von Konto-Korront-Debitoreu 7

817
2,771

10,379

11

33
37

b. Auf andern Guthaben und Anlagen.
Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit:

Vereinnahmte Zinsen und Provisionen 7,728. 55
Zinsrestanzen auf Jahresschluss 8,033. 21 10,301 79

Von Hypothekaranlagen aller Art:
Vereinnahmte Zinsen
Zinsrestanzen auf Jahresschluss
Ratazinson auf 31. Dez. 1890

1,30«. 20
2.229. 83
1,808. 31 5,101 40

Von Effekten (öffentliche Worthpapiere)
Kursgewinne und vereinnahmte Zinsen

auf' eigenen Effekten
Itatazinsen auf 31. Dez. 1890

31,214. 10

5,318. 50 39,532 00
202 05 75,559 25

V. Diverse N'iitzpostcn.
Agio auf Miinzsorten, fremden Noten u. s 078 58

95,780 31 1

1
i

Beilage zu der Gewinn- und Verlust-Rechnung der Kantonal bank von Schwyz vom Jahre 1890.

"Verllieilung des Reingewinnes.
Der Reingewinn pro 1890 beträgt Fr. 21.000

welcher folgender Weise vertheilt wird:
Verzinsung des Dotationskapitals Fr. 20,000
Zuweisung an den Reservefonds 4,000

Fr. 21,000

Art. 5 des Bankgesetzes lautet:
„Der nach Abzug sümmtlicher Kosten, Verluste und Abschreibungen sich ergehende Reingewinn des jährlichen Inventars wird so lange zur Bildung

eines Reservefonds verwendet, bis derselbe die Summe von Er. 100,000 erreicht hat. Nach Erreichung dieser Summe soll die Hälft*1 des Reingewinnes
auch fernerhin als Reservefonds angelegt und als arbeitendes Kapital der Kasse ohne Zinsvergütung zum Geschäftsbetriebe derselben benutzt werden. Die
andere Hälfte fällt in die Staatskassa."
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IE3. 3©.

J aliresscliluss -Bilanz

d_er

Aktive Ii.

200,0( JO

i 60,925 —
250,925 —

4(H) —
35,850 —

288,013 29 838 29

16,753 76
54,396 59

110,851 99 39,701 64

311,775 91

322,000

636.764 21 2,988 30

104,529 39

18,314 15
814,041 77

8,500 —
1,510,552 48 295,167 17

: 1,893,395 80

5,350
i

11

18,049 88

900 —
5,091 02

44,040

:

90 20,000
—-

4,518,968 1 78 |

;

auf 31. Dezember 1890.

(Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.) l*Hsaiven.

I. Kassa.
Notendeckung in gesetzlicher Haarschaft.
Uehrige gesetzliche Ilaarschaft.
Gesetzliche H a a r s c h a f t.
Eigene Noten (vide Heilage Nr. 1).
Noten anderer schweizerischer Emissionsbanken.
Uehrige Kassabestä 11 de.

II. Kurzfällige Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.
Konto zwischen Ilauptbank und Einnehmenden.

III. Weehselfordcrungcii.
1 liskonto-Schweizer-Wechsel:

21,151. 80
283,724. 11

9,800. —
11,100. —

Innert 30

„ 31—60

„ 61—90
I11 über 90

Tagen fällig.

Wechsel mit Faustpfand:
113,800. — Innert 30 Tagen fällig.
31,700. — „ 31—60 „

175,(HM). — „ 61—90 „ „
1,500. — In über 90 „ „

Wechsel zum Inkasso.

IV. Andere Forderungen auf Zeit.
(Nach 8 Tagen verfügbare Guthaben.)

Konto-Korrent-Debitoren mit gedecktem Kredit.
Konto-Korrent-Debitoren mit ungedecktem Kredit.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, ungedeckte.
Hypothekar-Anlagen aller Art.

Y. Aktiven mit unbestimmter Anlagezeit.
Effekten (öffentl. Werthpapiere). Vide Heilage Nr. 2.

VII. Feste Anlagen.
Mobiliar zum eigenen Geschäftsbetrieb.

VIII. Gesellscliafts-Konli (Comptes d'ortlre).
Ilataziiiseii und Zinsrestanzen auf Aktivposten (vide

Detail in der Gewinn- und Verlust-Rechnung).
Vortrag von Hanknotenanfertigungskosten.
Vortrag der Einrichtungskosten.
Jahreszins auf dem Dotationskapital von 500,000 Fr.

ä 4 0/0.

I. Noten-Emission.
Noten in Zirkulation 1

(yjJ B(>il Xl, 1} •

Eigene Noten 111 Ivassa J v 6

II. Kurzfällige Schulden.
(Längstens innert 8 Tagen rückzahlbar.)

Kurzsichtige Depositenscheine
Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
Konto-Korrent-Kreditoren (vide Heilage Nr. 3)
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Konto zwischen Haupthank und Einnehmereien
Fällige und nicht erhobene Zinsen und Coupons

IV. Andere Schulden auf Zeit.
(Mit Riickzahlungsfrist von länger als 8 Tagen.)

Konto-Korrent-Kreditoren (vide Heilage Nr. 3)
Sparkassa-Einlagen (vide Heilage Nr. 4)
Obligationen mit RückZahlungsfrist von länger als einem

Jahr

Y. (»esellschafts-Konti (Comptes d'ordre).
Rückdiskonto auf Aktivposten! vide Detail in der Gewiun-
Ratazinsen auf Passivposten I und Verlust-Rechnung
Zu vertheilender Reingewinn für das Rechnungsjahr

1890

VI. Eigene Gelder.
Eingezahltes Kapital
Ordentlicher Reservefonds (Zuweisung vom Jahre 1890)

199,600
400

39,553
29,730
49,393

261,796
523,906

6.375
13,135

305,41«) 90
763,089

998,000

4,015
181

20,000 —

1,000,000
1,000

5(H),000

924,191

2,066,579

24,197

1,001,000

90

15

4,518,968 78

Beilagen zu der Jahresschluss-Bilanz der Kantonalbank Scliwyz auf 31. Dezember 1890.

Iteilage Nr. 1. Xoten-Slatns auf :tl. Dezember 1800.
Emission in Kassa In Zirkulation

Noten von Fr. 100 375,0(K) 300 374,700

„ „ „ 50 125,000 100 121,900

500,(«X) 400 499,600

Beilage Nr. 41. Koiito-Korreiil-Kreditoren.
Die Rüekzahlungsbedingiuigeii sind durch das Reglement folgcndcrmasscn bestimmt:

„Die Rank ist berechtigt, Goldbegehren von 10,0(H) Fr. erst 5 Tage und höhere
Beträge erst 10 Tage nach geschehener Anzeige zu ordnen."

Die Konto-Korrent-Kreditoren zerfallen in:

«. 73 Konti mit einem Guthaheu unter 10,000 Fr Fr. 161,796. 69
10 „ „ „ über 10,000 „ je 10,000 Fr. „ 100,000. —

Unter allen Umstiinden innert 8 Tagen rückzahlbar Fr. 261,796. 69

l. 10 Konti, das Guthaben über 10,000 Fr., nach 8 Tagen rück¬
zahlbar „ 305,490. 90

Fr. 567,287. 59

Beilage Nr. 4. Sparkassa.

§ 20 der Vollziehungsverordnung zum Ilankgesetz lautet:

„Einlagen bis 500 Er. können ohne Kündigung jederzeit zurückgezogen werden;
für den Betrag bis auf 2000 Fr. bestobt eine Kündigungsfrist von 1 Monat, für höhere
Summen eine solche von 3 Monaten."

Die Sparkassa-Einlagen zerfallen in:
a. 731 Einleger-Konti mit einem Guthaben unter 500 Fr Er. 142,406. 92

763 „ „ „ „ über 500 „ je 500 Fr. „ 381,500. —

Unter allen Umstünden innert 8 Tagen rückzahlbar Fr. 523,906. 92

b. 763 Einleger-Konti, das Guthaben über 600 Fr., nach 8 Tagen
rückzahlbar 763,089. —

Fr. 1,286,995. 92

Beilage Nrr. 2. KG'ekteu-Verzeichnis*.

Stück
j Bezeichnung Nominal-

werth Kurs Schätzung*-
werth

Obligationen.
33 8l/i 7° Schweiz. Eidgenossenschaft 1890. 60,(HH> 99 49,500
20 4 °<o Kanton Zürich 20,(MM) 101.5 20,3(H) —

4 3s/4 O/O

4 /»
„ Luzern 4,(XX) 1(H) 4,(M)O —

500 „ Schwvz 1889 600,000 100 500,(MX) —
500 4»/» „ „ 1890 5(H),(HH) 1UO 5(H),(XH) —

45 8V» 7» „ Hern 1887 45,(XX) 97 43,650 —
10 5 7» Italienische Goldrente 20,(HH) 92 18,4(H) —
4 4 7» % Ungarische Staatseisenbahn 30,(MM) 100.5 30,150

43,360
—

14 3 7» Deutsche Reiehsauleihe 1890 M.40,000 87A.12i.60 80
10 31/'» 7« Stadt Zürich 10,(HM) 95 9,500 —

2 4 7° „ Korn in Gold 5,0(H) 84 4,200 —
91 4 + 1 0/o „ Wintertime 45,500 110.5 50,277 50
20 3>A7« Sehaffhauser Kantonalbank 20,000 1(X) 20,(XX) —

3 37« 7« St. Gallische „ 3,000 100 3,(XX) —
20 8»/* 7« » n 20,000 100 20,(XX) —
20 3SA 7°

4 7°
Solothurner „ 20,000 100 20,000 —

30 Banque fonciere du Jura
Serbische Staatshodeiikreditanstalt

30,000 100 30,(XX) —
20 5 7o 10,000 92.5 9,250 —

1 377 7o Zürcher Kantonalbank 1,000 100 1,000 —
4 4% Schweiz. Südostbuhn 2,0(H) 1(H) 2,000 —
6 474 7" Thunerseebahngesellschaft 5,(HM) 101 5,050 —

' 10 Vh •/. Brienz. Rothhornbahngesellsehaft. 10,(HM) 1(H) 10,(XX) —
140 4 7» Nordosthahn 1887 70,(MX) 101.5 71,050 —

45 4 7» 1885 22,500 101.5 22,837 50
200 4 7« „ 1889 100,(MM) 101.5 101,500 —

4 5 7» Gotthardbahn, IL Rang

„ IV. Serie
4,000 103 4,120 —

105 5 7» 105,0(H) 102 107,1(X) —
i 14 4°/» Schweiz. Centralhahii 1883 14,(HM) 101.5 14,210 —

40 4 7« 1886 40,(HH) 101.5 40,6(H) —
25 47« 7» Arth-Rigibahn 25,(XX) 100 25,000 —

4 3 7» Italienische Staatsgarant. E. 0. 10,(MX) 56 5,(104) —
14 4 7» Vereinigte Schweizerbahnen I. 9,(XX) 102 9,180 —

108 4 7«
Serbische Staatseisenhahnen A.

56,500 102 57,630 —
2 5 7» 1,(HM) 93 930 —
2 5 7° Ilons du Crödit Lyouuais 20,(MX) 100 20,(H)0 —
1 5 7» n n » n 20,000 100 20,(XX) —

1,893,395 80



Zentralstelle der Konkordatsbanken - Bureau central des banques concordataires.

Verkehr mit den Konkordatsbanken
Mouvoinent avoo lets banqiu® concordatairett

im Mitrz 1801 — en mars 185)1.

j Uebmrapingeii von Konto a..f Konto | Fr 117r 721.0öVtrements de compte a compte J ' '

2. Kassa-Bewegung — Mouvemcnt de caisse:
Eingang — Entree Fr. 70(1,(KM). —
Aufgang — Sortie „ 1,010,000. — „ 1.740,000. —

Total Fr. 2,010,721. 05

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Zollwegen. — Douanes.

Schwei/,. Der X a t i o u a 1 r a t Ii hat in Keiner Sitzung vom 2. il. hinsichtlich iler
noch pemlenten Kategorie Uhren den hundesTäthliehen und Ktänderäthliehen Entwurl'
angenommen. Die betreffenden Positionen lauten nun:

121 Vorgearbeitete Uhrenbestandtheile und Kohwerke 10. —.
125 Uewiehtuhreu und fertige üestandtheile 20.
120 Uhren mit Federtrieb, Taschenuhren ausgenommen, Musikwerke und fertige

üestandtheile 50. —.
127 Taschenuhren und fertige üestandtheile 100. —.

Vom Präsidium der nationalräthliehen Zolltarifkommission wurde anlässlieh der
üerathung der Kategorie Uhren folgende Erklärung zu Protokoll gegeben:

„Für den Fall eines unbefriedigenden Resultates der Ilandelsvertragsunter-
handlungeu mit andern Staaten wird die Erwartung ausgesprochen, es werde
der üundesrath der üundesversammlung zu geeigneter Zeit Bericht und Antrag
über diejenigen Modifikationen einzelner Positionen des Zolltarifs (wie z. ü.
betreffend Uhren) vorlegen, welche er für niithig erachten wird."
Im Fernern hat der National rath noch hei folgenden Positionen dem

Ständerathe zugestimmt:
130 Maschinentheile, roh vorgearbeitete, aus (Jusseisen, Schmiedeisen oder Stahl, im

Gewichte von mindestens 50 kg per Stück. Ferner, ohne Gewichtsbeschränkung:
Kesseltheile, roh vorgearbeitete, aus Schmiedeisen oder Stahl, nicht genietet und
ohne Nietlöcher, Eisenhahnmaterial: Achsen, Federn, Räder, Radbandagen,
Radsterne, roh vorgearbeitete; Rühren aus Schmiedeisen oder Stahl, gewundene,
in Spiralen, Sehlangen u. dgl. (erster Beschluss 1. —) —. (10.

130» Maschinentheile, roh vorgearbeitete, soweit sie nicht unter XT. 130 fallen; Druek-
walzen und Druckplatten, nicht gravirt (erster Beschluss 1. —) 2. —.

311 zu sagen „huntgewehte" statt „lmnte" Bauinwollgewebe.

Bei folgenden Positionen der Kategorie der Spinnstoffe fasst der Rath neue,
von denjenigen des Ständerathes abweichende Beschlüsse, liezw. hält an seinen
frühern Beschlüssen fest:

B a u m wolle:
Bauniwollgewehe. glatte, geköperte, roh, im Gewichte von weniger als 6 kg per

100 m2 ":

mit weniger als 20 Fäden (Ständerath: 26 Fäden) auf 5 mm2 20.—;
S t ii n d er at h 25. —.

mit 20 und mehr Fäden (S t ii n d e r a t h : 20 und mehr Fäden) auf 5 nun2 50. — ;

Ständorath ebenfalls 50. —.
Bauniwollgewehe, sanunetartige, gemusterte, I'iquüs, Basins, Damast, Brillantes:

Trennung in zwei Positionen :

roh (d. h. aus rohem Garn) 30. —.
ausgerüstet: hrochirter Tüll; nach Antrag der Kommission wird statt der

Ktänderäthliehen Fassung von 315» die folgende angenommen :

„gehleicht, huntgeweht, gefärbt, bedruckt; hrochirter Tüll", und der Zoll von
SO Fr. auf 60 Fr. herabgesetzt.

Decken (Bett- und Tischdecken etc.):
ohne Näharbeit oder Posamentirarheit:
nicht gefärbt, nicht gehleicht 20.—; Ständerath 30.—.
gehleicht, bunt gefärbt, bedruckt 40.—; Ständerath 70.—.
mit Posamentirarheit oder genähtem Saum 60. —; Ständerath SO.—.

Shawls (Umschlagtücher), Schärpen etc. 70.—; Ständerath 80.—.
Bänder und Posamentirwaaren 70.—; Ständerath 80.—.
Gezwirnte Seide und Floretseide, soweit nicht unter XT. 353 fallend, sowie gefärbte

Resten- und Aussehussseide (Organzine und Trame) 7. —; Ständerath 10. —.

Schliesslich hat der Xa t i o n a 1 ra t h folgendes von seiner Zolltarifkommission
vorgeschlagenes Postulat angenommen:

„Der Bundesrath wird eingeladen, die reglementarischen Bestimmungen betreffend
die T ar a lie r e c h n u ng im Verkehr der Freilager (Entrepots) einer Revision
im Sinne einer billigem Ausgleichung nach Massgahe der wirklichen Taraverhältnisse
zu unterwerfen, die getroffenen Massnahmen spätestens mit Inkrafttreten des neuen
Zolltarifs in Ausführung zu bringen und dieselben rechtzeitig zu veröffentlichen."

*

Snisse. Dans sa seance du 2 avril. le conseil national a termine les deliberations
siir le tarif des peages. II a adopte, en ce qui concerne la categoric encore eil suspens
des „horloges et montres," le projet du eonseil fedöral et du conseil des etats, Des

positions seront done consul's comnie suit:
Bei Wiedergabe von Mittlieilungen beliebe man die Quelle anzugeben.

313

313»

315
315«

315«

317
31!)
320
321
322
351

127

de la

124 Pieces detachers d'liorlogerie ebaiicliees et ähnliches 16.— par 1(K) kg.
125 Ilorloges it poids et leurs pieces detachöes finies 20. — par 100 kg.
126 Ilorloges et pendules ä ressort, pieces it musique et leurs pieces detachers finies

50. — pur 1(M) kg.
Montres de poche et leurs pieces detachers, finies 100. — par 1(K) kg.
A l'occasion de la deliberation sur la categorie ci-dessus mentionnee, la presidence
commission du conseil national stir la revision du tarif des pfiages a fait inscrire

au proces-verhal la declaration suivante:

„ Pour le cas oh les nögociations avec les antres etats pour la conclusion de

„ traitös de commerce n'ahoutiraient pas ii un result,at satisfaisant, l'attente est exprimee
„ que le conseil föderal soumettra en temps opportun h l'assemhlöe föderale, un rapport
„ et des propositions au sujet des modifications qu'il jugerait necessaire de voir apporter
„ il diverses positions du tarif des peages (trlles que, par example, celies concernant les

„ montres)."
En outre, le conseil national a adhere aux decisions du conseil des etats en ee

qui concerne les positions suivantes:
130 Pieces de machines, grossierement ebauchöes, en fönte de far, fer forge ou acier;

pesant au moins 50 kg par piece; en outre, sans distinction de poids: les
parties de chaudiere. grossierement öhauchees. en fer forge ou en acier, non
rivees, et sans trims pour les rivets. Matöriel de chemins de fer: essieux, res-
sorts, roues, bandages, corps de roues, grossierement ebauchds; tubes en fer
forge ou en acier, contonrncs en spirale, serpentins, etc. (premiere decision 1. —)
—. 60.

130» Pieces de machines, grossierement Ohauchees, ne rentrant )ias dans le n" 130:
cylindres ct plaques pour l'impression, 11011 graves (premiere decision I. -) 2. —.

En cc qui concerne les positions suivantes de la catögorie des „ matieres textiles,"
le ctnseil national a pris des decisions nouvelles et diff'erentes de Celles du
conseil des etats, ou a maintenu ses decisions primitives:

Coton:
Tissus de coton, linis, croises, öcrus: ]iesant moins de 0 kg. par 0)0 m2:

313 ayant moins de 20 tils (conseils des etats: 26 tils) par rarre de 5 mm 20.-—;
conseil des etats 25. —.

313« ayant 20 tils ou plus (conseil des etats: 26 tils ou plus) par carre de 5 mm
50.; conseil des etats de meine 50. —.

Tissus de coton velnutes, fiifoniiös, piquüs, basins, damassfis, brillantes: subdivision
en deux positions:

315 ecrus (c'est-il-ilire de filös perils) 30.—.
315« appretes; tulle broclie.

Sur la proposition de la commission. le conseil acceple au lieu (le la redaction
du conseil (les etats, la tcneur suivante:

315« „hlanchis, de tils teints, teints, imprimes, tulle broclie"; le droit lie 80 fr. est
reduit ii 60 fr.

Couvertures (tapis de lit. de table, etc.): sans travail ä l'aiguille ni passementerie:
317 ni teintes, ni blanchies 20.—; conseil des etats 30.—.
319 blanchies, de tils teints, teintes, imprimees 40.—; conseil des etats 70.—.
320 avec passementerie ou ourlees ä l'aiguille 60.—; conseil des etats so.—.
321 Chiles, echarpes, etc. 70.—; conseil des etats so.
322 Rubanerie et passementerie 70.—: conseil des etats 80.-
351 Soie et filoselle moulines, ne rentrant pas dans le u" 353; restes et dechets de

soie teinte (organsin et trame) 7.—: conseil des etats 10.—.

Enfin le conseil national a adopte le postulat suivant propose par sa commission
pour la revision du tarif des peages:

„Le conseil federal est invite ä proceder ü la revision des dispositions reglenien-
taires sur le calcul de la tare dans le trafic des entrepots (ports francs), en vue de

proportionner plus equitablement les tares reglementaires aux tares reelles, ä mottre a
execution les mesures qu'il aura [irises ä cet egard au plus tard des l'entree en vigueur
du tarif des douanes et ii pourvoir ä ce qu'elles soient en temps utile portee- äjla
connaissance du public."

Ausstellungen. — Expositions.
Berne. Pendant la fete seculaire de la fnndation de Berne aura lieu dans cette

ville, en aofit de l'annee courante, un emigres universe] de geographic; la plupart des
soeiötes geographiipies de I'etranger out promis d'y [irendre part. A cette occasion, il
sera organise une exposition internationale de geographie qui sc tiendra du 1" au 15 aoftt.

Madrid. Pour feter le quatrieme centenaire de la decouverte de l'Auieriqiie,
I'Esjiagne organise aussi une exposition universelle qui aura lieu ii Madrid ; mais elle
sc limitera ä Yarcheologie et ii Yhistoire. de I'Amcrique.

Versoliiedeiies. Divers.
Nach den vorläufigen Ergehnissen der Volkszählung vom 1. Dezember 18()0

hatte Deutschland an diesem Tage eine ortsanwesende Bevölkerung von 49.120.8(2
Seelen, gegen 46,855,701 im Jahre 1885. Die Zunahme beträgt demnach 2,565,138 oder
S'/a °/'o. Helgoland ist in diesen Zahlen nicht inbegriffen.

— Le 12 avril aura lieu le dönombrement quinqucnnal de la population de la France.
Dans cette operation, les etraugers de toutes les nationalites feront I'objet d'un cla«e-
ment special, qui sera distinct du elassement de la population generale et qui presenter;!
la repartition de la population ötrangere par age, sexe, etat-civil et profession.

En reprodnUant des communieatiimt, ou est prio d'en indiquor la sourco.

pÄ®rsÄrrS8cta Privat-Anzeiqen — Annonces non officieiles.
lie GFanze Spaltenbreite f»0 Cts. per Zeile. »n«-witj vi * www i.v».. v. w. w..ww. so cts. la llgne de la lavgenr d'nne

Bank in Schaffhausen.
Die Herren Aktionäre werden zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag den 10. April 1891. Nachmittags 212 Uhr,

auf die Kaufleutstube, erster Stock, eingeladen.

Ti-alctaiiden:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrathes über das Jahr

1890.
i2i liericltt der Hechnungsrevisoren.
B) .Vbnalnne der Ileelinung per B1. Dezember 1890 und Decharge-Er-

theilung an die Verwaltungsbehörden.
4) Antrag desYerwaltungsralhes überVerwendung des Jahresertruges 1890.
5) Wald der Hechnungsrevisoren und eines Suppleanten für das Jahr 1891.

Stüninkarten, sowie Geschäftsberichte, erstere gegen genügenden Ausweis
über den Besitz von Aktien, können vom 0. bis 10. April, Mittags 12 Uhr,
in unserem Bureau in Empfang genommen werden. (HiOOöQ)

Xchalfhausen, den 20. März 1891.
Namens des Verwaltungsrathes:

Der Präsident: I>r. Knill Joos.
(itii>) Der Direktor: StoUar.

Agence commorcialc, industrielle et iminobiliere. Recouvrements litigieux
Lenoir A Grenier. Rue du Rhöne, 33, Genive. (76)

Thunersee-Bahn-Gesellschaft.

TViktien-J^inyiah 11 ui£>'.
Gemäss Beschluss des Verwaltungsrathes werden die Tit. Aktionäre, dieser

Gesellschaft eingeladen, die zweite Aktieneinzahlung von Er. 100 per Stück in
der Zeit vom 20. bis 30. April nächsthin, unter Vorweisung der Interimsseheine,
bei den betreffenden Emissionsstellen zu leisten. (B 18.19)

Hern, den BO. März 1891.
Namens des Verwaliungsratlies der Tliunerseebalin,

Der Präsident:

dop Des O-outtes.

Sociele eiirä Je Clems le fer a voie etroiti.

Gonformement ä la decision prise par l'assemblee generale du 23 courant,
MM. les actionnaires sont prevenus (jue le cou)>on n° 2 sera pave ä partir du
4.r> avril proohain, contre presentation des titres, en

Fp. fi«. 95
ä Geneve, au siege social, 1 i. Bue Piene Eatio,
ä Bale, ä la Check- und Wechselbunk.

Geneve, le 20 mars 1891.
Le president du conseil d'administration:

(152) K. Richard.
Buchdruckerci JEXT & REIXERT in Bern. — ImprimcrV* JEXT & REIXERT ä Berne.


	

